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Kraftwerk  Urgbach  wird  vom  Landeshauptmann
offiziell  in  Betrieb  genommen

, Das  Kraftwerk  Urgbach,  das
' größte  Kleinkraftwerk  das die  TI-

WAG  in  letzter  Zeit  errichtete,  wird
kommenden  Mittwoch  in  Anwesen-

heit  von  Landeshauptmann  ÖR
EduardWallnöferoffiziell  inBetrieb

genomtnen.

Mit  dem  Eintreffen  der  Ehrengä-

stewird  ab 10.OO Uhr  gerechnet.  Um
10.20  Uhr  erfolgt  die Begrüßung

durch  den  Projektleiter  Dipl..  Ing.
Heinz  Pliessnig  und  anschließend

gibt  TIWAG  Vorstandsmitglied  Dir..
Dipl.  Ing.  Heinz  Hosp  einen  Rück-

, blickaufdiePlanungundErrichfüng

desKleinkraftwerkes.  NachdenAn-

sprachen  von  Landeshauptmann

Eduard  Wallnöfer,  Bürgermeister

Otto  Gitterle  und Pfarrer  Hubert

RietzlernimmtderPfarrerdieWeihe

der  Kraftwerksanlage  vor.  Der  offi-

)lle  Festakt  endet  mit  einer  Kraft-

#erksbesichtugung.

Die  Wasserkraft  des Urgbaches,

einem  orographisch  linken  Inn-

Zubringer  zwischen  Pnitz  und
Landeck,  witd  seit  6o Jahren  ge-
nutzt.  DerBau  des  Kraftwerkes  Ur-

gbach  wurde  vergangenes  Jahr  be-
gonnenund  in  in  sehrkurzerBauzeit

fertiggestellt.  Der,  Strom  wird  hier

auf  umweltfreundliche  Weise  ge-
wonnen,  ohne  einem  allzu  großen

Eingriff-m  die  Nafür,  ohne  umwelt-
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wese;heit  von  Vzbgm  Dir.  Karl
Spieß  und  Prof.  Gerald  Nitsche

,sfött.  Die  Ausstellung  kann  bis

zum  21.September  besichtigt

'i  werden.

Die  Arbeiten  Horvaths  sfömmen

aus  jüngster  Zeit  und  im  Mittelpunkt

steht  dabei  die Natqr.  Ein  eigener

. .,,  RaumistdemBaumgewidmet.Aber

.: Horvath  malt  nicht  nur die »heile

Welt«,  er nimmt  auch zu aktuellen

Themen  wie  Krieg,  Hunger,  Kern-

energie  oder  Elektrizität  Stellung.

Der  Künstler  zu seinen  Arbeiten:

»Ich  male  nicht  pessimistisch,  ich

bin  nach  wie  vor  Optimist,  ich  will

nur  auf  die Mißsfönde  hinweisen.«

Beschäftigte  sich  Horvath  fiher

hauptsächlichmitderLandschaft,  so

konzentrierte  er sich  bei  seinen  neu-

esten  Arbeiten  auf  die Deföils  und

wi}l  damit  den Betrachter  mit  der

Realität  auseinander  setzen.

Kulturrefernt  Mag.  Norbert  Auer

zeigte  sich  bei  einemBesuch  imAte-

liervonderrealistischenDarstellung

der Bilder  Horvaths  sehr beein-

druckt.  Auer:  »p,r hat  das Auge,  Ob-

jekte,  die  für  den  Normalverbrauer

++Angelika«i,  Mischtechnik  1985,  August  Stimpfl.

Unter  dem  The'ma  +»Studien zum  UdSSR.  Sie beschäftigte  sich  inten-
Körpe:r  und  die  Imagination  des Lei-  siv  mit  kunst-  und  literaturtheoreti-

bes«  werden  Eva  und  August  Stimpfl  schen  Fragen,  vor  allem  im  Zusam-

ihre  Arbeiten  in der  Galerie  Elefant  menhangmitderKunstundLiteratur

in Landeck  präsentieren.  Die  Aus-  der ersten  drei  Jahrzehnte  des 20.
stellungseröffnung  fin&t  am Diens-  Jahthunderts.

fög,dem9.Septemberum20.00{Thr  Zu ihren  Arbeiten  bemerkt  Eva
sfött,  einffihrende  Worte  spricht  Dr.  Stimpfl:  »Wenn  ich  meine  Arbeiten
Traude  Hansen,  Kulturredakteurin  mit  »Studien«  -bezeichne,  meine  ich

beim  ORF.  damit  nicht  Vorarbeiten  zu etwas

August  Stimpfl,  am 2. 3. 1924  in  Endgültigem,  sonderngleiqhwertige

Imstgeboren,  bedarfkeinernäheren  HypothesenübereinenGegenstand,

Vorstellung.  Zu seinen  bedeutend-  meistens  eine Person,  einen  +iKör-

sten Arbeiten  im Bezirk  Imst  und  per«.  Studien  sind  die  lebendige Er-
Landeck  föhlen  das große  Wandbild  fahruffg,  daß sich  bei  genauem  Hin-

in der Aula  des Gymnasiums  in  sehen  die  alltägliche  Wahrnehmung

Landeck,  das Wandbild  Apokalypse

in der  Michaelskapelle  in Imst,  das  

Wandbild  Franz  von ASSiSi in Imst ,  4 /
und nicht  zuletzt  die Glasfenster-  V
war'id  bei  der  Kirche  in Bruggen  in

Landeck.  !
In  jüngster  Zeit  hat  sich  einiges  im  a

Leben  und  in der  Arbeitsweise  von  -

August  Stimpfl  verändert.  Er ist

nicht  wilder  geworden,  sondern  er

hat einen  Weg eingeschlage'n,  der

weniger  Kompromißbereitschaft  er-

kennen  läPlt. Was kümmern  ihn  M('-

den,  ihm  geht es um gewaltige,

grundsätzlicheEntscheidungentaus  verflüchtigt.InWechselwirkungmit
denen  eine  »Jetzt-erst-recht-  dem  Gegensfönd,  der döm subjekti-
Mentalität«t  spricht.  Ven Blick  seinen objektiven Wider-

Tochter  Eva  Stimpfl  wurde  am 3. stand entgegensetzt, entstehen ver-
März  in  Zams  geboren.  Sie  studFerte  schiedenene,  einander auch wider-
nachderMaturaamRealgymnasium  sprechendeVariantendiesesGegen-
inImstGermanistikundSlawistikin  stands.SowirdderKörpernichtend-
Innsbruck  und unterrichtete  dort  gültig  festgelegt, das Zeichnen oder
Deutsch.WährendihrerStudienzeit  MalenisteinAktdesForschens,Stu-
folgten  Auslandsaufenthalte  '!n diärens,  ein ständiges Hypothesen-
Großbritannien  und 1979/80  als Sti-  machen  und -verwerfen, ein nicht
pendiatin  in  Woronesch  in  der  abschließbarerProzeß«t.

Nach  zahl,reichen  Ausstellungsbe-

teiligungen  gab Horvath  seine  erste

Einzelausstellung  im Jahre 1978 in

der Sfödtbücherei  Landeck.

Wir  suchen:

Chemiewerker(in),  Maurer(in-

nen),  Friseur(in),  Baggerföhrer(in),

Fleischer(in),  Tapezierer(in),  Tisch-

ler(innen),  Kunstschlosser(ina

Schriftealer(in),  Nafürblumen-

binder(in),  Fliesenleger(in),  Tank-

wart  (m/w)  - Teilzeit,  Elektrowaren-

verkäufer(in),  Heizungsmon-

teur(in),  Zimmermann  (m/w),

Schaler(in),  Zeitungsausträger(in).

Stellenangebote  für  das Gastge-

werbe  liegen  i  beim  Arbeitsamt

Landeck  auf.

Bei  Stellenangeboten  ohne  Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine minde-

stens  kollektivvertragliche  Ent-

lohnung,

Dirndlblust'n  fiir  jeden  Anlaß

Hochwertiges  Material  und  aufwendige  Handarbeit  zeichnen  die
Dirndlblusen  aus  dem  Hause  GOSSL  aus.  Ob eher  schlicht  gehalten
oder  mit  yeicher  Spitze  versehen,  -  jedes  dieser  Modelle  ist ein klei-
nes  Kiinstwerk  für  sich.

Links  eine  eher  strenge  Bluse  mit  StehkrageB,  die  auch  zu einem
Rock  getragen  werden  kann.  Kunstvolle  Smokarbeiten  an Ärmel  und
Kragen  geben  di<sem,Modell  eine besondere Note.
Die  rechte  Bluse  besticht  durch  aufwendigen  Spitzeneinsatz,  Biesen
und  Haarsäumchen  am  Schiebeärmel.  Mit  kostbarör  Spitze an Hals
und  Armelabschluß  vermittelt  sie öinen  besonders  festlgchen Ein-
druck.  Modelle:GOSSL,Salzburg



Verhandlungen  und  einem  mühevol-
len  Hürdenlauf  durch  die Behörden
verwirklicht  werden.

Die  geschichtlich  nachweisbare
Existenz  der  Grinner  Heilquelle  ist
seit256Jenbelegbar.  1730wurde
Dominikus  Wexelberger  mit  dem
Badebelehnt.  ErüberließdieQuelle
-auf  ewige  Zeiten-  Franz  Josef  Zä-
schinger.  1736  wurde  dieser  Handel
im  Lehnbuch  amtlich  bestätigt.  Ein

"stes  Untersuchungsergebnis  wur-
1869  im Boten  für  Tirol  veröf-

fentlicht.

Das  Wildbad  dürfte  aber  noch  im
18. Jahrhundert  verschüttet  worden
sein.  Erst  um 1840  unternatun  man
erneut  Anstrengungen,  um  die  heil-
kräftige  Quelle  wieder  aufzufinden.
1869  überließ  die Grinner  Gemein-
devertretung  interessierten  Bewer-
bern  die  aufzusuchende  Quelle.  Da-
mals  wurde  vereinbart,  daß den  Ge-
meindebürgernderTrank,  sowiedie

zweiten  Weltkrieg  sorgte  der  Frem-
denverkehrsverband  däfür,  daß das
Wildbadzugänglichgemachtwurde.

1971 wurde  die Quelle  nach einer
Vermurung  bis nahe an ihren  Ur-
sprung  freigelegt,  mit Kunststof-
frohren  in  einer  Tiefe  von  sechs  Me-
tern  neu gefaßt  und  durch  die Ver-
bauung  des Mühlbaches  geschützt.
Die  Ableihing  erfolgte  1976 bis  ins
Dorf,  durch  die  Niederlassung  der
Benediktinerinnen  bis  ins Kurhaus.
Die  Gemeinde  vereinbarte  damals
dasAnschlußrechtfiireinenöffentli-

chen  Bt'unnen.

Die  Grinner  Heilquelle  hat  sich  in
den  letzten  Jahrzehnten  in ihren  Ei-
genschaften  nicht  verändert.  Die
Analysenergebnisse,  die  in  den
österreichischen  Bäderbüchern  an-
geführt  sind,  stimmen  weitgehend
mit  den  Befünden  von  l!m  überein.

Die  letzte  guföchtliche  Stellung-
nahme  der  Grinner  Heilquelle  wur-

tersucht  und analysiert  und ist als

Handgestrickte,  'rosa
Trachtenjacke  in der

Nähe vom Kino Landeck
am 20.8. verloren.

Finderlohn.
Tel. 05473-248.

subthermale  Magnesium-Calcium-
Sulfat-Mineralquelle  zu charakteri-  a
Sleren.

Das  Quellwasserenthält2.535  mg
an insgesamt  gelösten  Stoffertim  kg
Wasser.  Sie übersteigt  damit  um  das
Zweieinhalbfache  den  gesetzlich
festgelegten  Mindestwert,  den ein
Quellwasser  aufweisen  muß,  um  als
Mineralwasser  anerkannt  zu wer-
den.  Die  Wassertemeperatur  nahe
dem  Quellursprung  beträgt  19,3
Grad  und erreicht  darnit  fast den

Bergtpmi:x,t'r  aus Wels am Schauplatz  des
Imster  Zxigsung1iicks

Ein  in  Tirol  sehr  seltenes Schauspiel bot sich vor kurzem tn der Mittagszeit im Bereich des Bahnhofes Imst:zwei,Bergepaper  des Typs M 88 von der Stabskompanie des Panzerbataillons 14 aus der Hessen-Kaserne inWels wurden  aufgeboten, um die Lokomotive des verunglückten Güterzuges verladegerecht 7eben die Geleisezu ziehen,

Die  Lokomotivewar  soungünstig  zwischen dem Schienenstrang und dem Inn auf dem Hang zu liegen gekom-men,  daß  sie von  den Bundesbahnkränen  nicht  gehobenwerden konnte:. Mit großetPräzision setzten die achtvon  Oberleutnant  Heinz Birschkus  befehligten Soldaten die gewaltigen Seilwinden ein, sodaß das VorhabenuiilHürcdciDalufüeilicuhleleuiuutiilialIbküizchLci  ZfütluiJigefüluföettlcukouute.  Trotzderbeschränkten
Manövrierföhigkeit  zwischen Felswand und Innufet'mußte  die Strecke nur eine Stunde gesperrt werden.So kam  es zu  keinen  gröJleren Behinderungen  im Zugsverkehr und auch der als Notmaßnahme vorgesehene
Schienenersatzverkehr  konnte unterbleiben.  Die wertvolleü Teile der Lokomotive sind im übrigen unbeschä-
digt und können ausgebaut und gieder verwendet werden. Foto:  Ml.ll%.,kOmmandO

wendung  bei chronisch  entzündlt-
chen  Erkrankungen  der Leber.  Die
günstige  Wirkung  beruht  anschei-
nend auf  einer  auch  experimentell
nachweisbarenZunahmedes  Glyko-
gengehaltes  der  Leber.  Dem  Leber-
glykogen  wird  eine  gewisse  Schut-
zwirkung  gegen  infektöse  und  toxi-
sche Leberschäden  zugeschrieben.
Eine  weitere  Heilanzeige  fiir  Trink-
kurenmitSulf'atwässernsindchroni-

sche  Entzündungen  und  Bntlee-
rungsstörungen  der  Gallenblase.-
Außerdem  fördern  Sulfatwässer  die
Darmbewegungen  und eignen  sich
deshalb  zur  Behandlung  von  Obsti-
pationen.

Bei leichten  Fällen  von Zucker-
krankheit  köru'ien  Trinkkuren  mit
Sulfatwässer  den Blut-und  Harn-
zucker  senken  und  die Zuckertole-
ranz  erhöhen.  'Der  Warnhinweis
beim  Brunnen  ist zu beachten.

Dank  und
Anerkennung
möchten  wir  unserer  lieben
Lehrerin  A.  E/fsabeth
Schweighofer  aussprechen
diemitEndedesvergangenen

Schuljahres  aus  dem  Schu1-
dienst  (VS See)  getreten  ist.
Sie  war  unseren  Kindern  eine
ausgezeichnete  Lehrerin  -
mit  vie1 pädagogischem  Ge-
schick,  Fleiß  und  1dealismus
verstand  sie  es, nicht  nur  den
Geist,  sondern  auch  die  Her-
zen  zu  bilden.

A//e  ihre  ehemaligen  Schü-
1er, insbesonderedie4.  Klasse
und  deren  Eltern  sagen  ihr  ein
herzliches  Vergelt's  Gott.

aa  Sprechtag für
OBB  Pen!!iiOufüiu

Sprechfög  für  ÖBB-Pensionisten
am 10.9.86  von9.30  bis 11.30  Uhr  im
Bahnhofsgebäude  Landeck,
2. Stock.

Giüii(J  Wbllbubil[i«,l»

entflogen.

Siess, Fischerstr 774,
Landeck,

Tel. ü5442/39624.



Pians-Grins:  sind  Narhhar-
beziehungen  gestört

Schwere  Vorwürfe  werden  offene  Bauweise  bis  vor  das

derzeitvonseitenderPianner  Haus  der  Fam.  Weiskopf  (St.

Bevölkerung  gegen  ihren  Margarethen),  Tiinnel  bis

Bürgermeister  gerichtet.  +iZu  zum  Lattenbachtobel  und  an-

unrechtii,  so  Bgm.  Erwin  Pfei-  schließend  Tunnel  bis

fer,  +iich  habe  nie  gesagt,  daß  Pians/West.  Ein  Vollansföluß

ich  mit  einer  offenen  für  das  Paznauntal  wurde

Streckenführung  im Bereich  zwar  vor  einiger  Zeit  zugesi-'

St. Margarethen  einverstan-  chert,  jedoch  sei  dies  noch

den  wäre«.  Ähnliche  Stim-  nicht  hundenprozentig,  so

men  hörte  man  nämlich  bei  Bgm.  Pfeifer.

einer  von  der  Bürgerinitiative  Und  was  den  Pianner  Bür-

Graf/Gurnau(Grins)abgehal-  germeister  noch  stört:  +iWar-

- tenen  Pressekonferenz.  Wie  um hat  man  uns  zu dieser

jetzt  der  Pianner  Bürgermei-  Pressekonferenz  nicht  einge-

ster  betonte,  habe  man  sich  Iaden,eswärepraktischauch

schon  seit  einiger  Zeit  um  für  uns  um  das  gleiche  The-

eine  Tunnellösung  bis zum  ma  gegangen.ii  Allerdings

Lattenbachtobel  bemüht.  soll  es  noch  in den  nächsten

++Ein konkretes  Ergebnis  liegt  Tagen  ein  Gespräch  zwi-

noch  nicht  VOr((, (Pfeifer),  ++je- schen  den  beiden  Gemein-

doch  setzten  wir  auf  die  gute  den  geben.

Gesprächsbasis  mit  der  Die  Grinner  wurden  von

ASTAG((.  LandeshauptmannWallnöfer

Der  Wunsch  der  beiden  vorerst+»vertröstetii.Eineneu-

Gemeinden:  Talüberquerung  erliche  Projekt-Prüfung  bzw.

nach  Landeck/West,  Tiinnel  Änderung  wurde  der  ASTAG

bis  ca.  zur  Gemeindegrenze  in Auftrag  gegeben.

(Grins-Pians),  anschließend  Albert  Tschallener

IIWAS 60L1EN DENN " ß15T Du 51CHER
DIE 6ANZEN  ., [)A55  E5 KElNEÜ
FLÄTZCHENKRUMEL  KNu5FF<t6EN
IN [)EINEM  ßEfü"  FU55EL  51ND?"

Vorbereitung  auf  den  Schulweg:

darauf  sollten  Eltern  achten
Zwar  istdie  Zahl  der  Schulwegun-

fälle  im  Jahr  1985  gegenüber  dem

Vorjahr  fast gleichgeblieben,  die

Monate  September  und  Oktober

bleiben  jedoch  die  unfallträchtigste

ZeitfürdieSchüler.  Indiesenbeiden

Monaten  sind  1985  fast  jeden  Tag

durchschnittlich  drei  Kinder  bei

Schulwegünföllen  verunglückt,  be-

richtet  der  ÖAMTC.
Die  mehr  als 89.000  Taferlklass-

ler, die  in den  komtnenden  Tagen

zum  ersten  Mal  den  Schulweg  antre-

ten,  sind  zunächst  bei  der  Verkehr-

serziehung  vor  allem  auf  die  Eltern

angewiesen.  Der  OAMTC  rät,  die

Kinder  auf  folgende  Umstände  be-

sonders  aufmerksam  zu  machen:

* Das  gineAmpellichtistkeinFrei-

brief  zum  Betreten  der  Straße.  Auch

bei  Grünlicht  muß  das  Kind  sicher-

gehen,  daß  sich  kein  Fahrzeug

nähert.

@ Immer  den  Begriff  »Schutzweg«t

vermeiden  und  vom  Zebrastreifen

sprechen!  Dem  Kind  muß  klar  sein,

Anftakt  in  der
Am  vergangenen  Wochenende  er-

öffnetendieVereineder3.  Klasseder

Oberlandliga  die  Meisterschaft

86/87.  In den ersten  drei  Spielen

dieser  1. Ruiide  fielen  nicht  weniger

als  27 Tore  (9 pro  Spiel).  Den  höch-

sten  Sieg  seiner  Vereinsgeschichte

.landete  der  FC  TöseÜs  mit  seinem

13:1  über  Flirsch.  In  Ried  fielen  10

Tore.  DieGastgeberbesiegtenIschgl

mit  6:4.  Sfönz  war  spielfrei.

Galtür  - See 1:2  (1:2)

In  diesem  Paznauner  Derby  konnte

§eeeinen  glücklichen  SiegüberGal-

tür  landen.  Die  erste  Spielhälfte  ver-

lief  ausgeglichen.  See ging  vorerst

durch  zwei  typische  Kontertore  mit

2:0  inFührungundkurzvorderPau-

se gelang  den  Galtürern  der  An-

schlußtreffer.

Irider2.  HalbzeitwarendieGaltü-
rer  driickend  überlegen,  doch  Torer-

folg  stellte  sich  keiner  ein.

Zangerl  Alfons  und  Granig  Hein-

richerzieltendieTrefferfürSee.  Für

Galtür  war  Hauser  Ottunar  er-

folgreich.

Tösens  - Flirsch  13:1  (4:0)

In  großartiger  Schußlaune  befanden

sich  die  Tösener  Spieler  im  Meister-

schaftsspiel  gegen  Flirsch.  Dabei

muß  man  sagen,  daß die  Flirscher

mit  diesen  13 Tgren  noch  gut  bedient

waren.

Die  Gastgeber  hatten  in  allen

Mannschaftsteilen  ein  klares  Über-

gewicht  aufzuweisen,  während  die

Flirscher  nach  dem  schnellen  O:2  

Rückstand  nie  mehr  zu  einer  spiele-  

rischen  Linie  fanden.

Die  Tore  für  Tösens  erzielten  '

Schranz  Robert  (5),  Schranz  Man-

,fred(4),SchranzKarlheinz(2),Lar-  i

.cherFelixundPultPepi.DenEhren-  :

linie  zwischen  parkenden  Fahrzeu-

gen  stehen  bleiben.  Nur  dort  kann  es

selbst  die Straße  überblicken  und

wird  vom  Lenker  gesehen.  

D'»ese und  andere  Informationeri

vermittelt  der  ÖAMTC  bei  Elteri

abenden,  die  er in  vielen  Gegenden

Osterreichs  auch  im kommenden

Schuljatu'  abhält.

Oberlanr11iBa
treffer  für  Flirsch  erzielte  PrieJ3-

negger.

Im  dritten  Spiel  siegte  Ried  über

Ischgl  mit  6:4.

Am  kommenden  Wochenende

greifen  nun  auch  die  Mannschaften

der  I. und  II.  Klasse  in  die  Meister-

schaft  ein.

I.  Klasse:  Fließ  - St. Anton,  Kau-

nertal  - Strengen,  Pfiinds  - Kappl.

II.  Klasse:  Nauders  - Pettneu,

Pians  - Grins,  Kauns  - Lok.

III.  Klasse:  Tösens-  Ried,  Flirsch

- See, Sfönz  - Galtür.
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Zur  Versorgung  mit  Strom  aus
Wasserkraft  am  Beispiel  Tirols

Neues  Lotto  »6 aus  45«
Über  500 Posfömter  aJs Ann»hmpstpl1pn

- 1985  wurdenin  Tiro14.552Mi11io-
nen Kilowattstunden  (GWh)  Strom
erzeugt,  um  138 GWh  (+3,13%)
mehr  als 1984.  Diese  Strommenge

stammtezu95,12%  ausElektrizitäts-
versorgungsunternehmen  (EVU)
»im  Verbund<i,  zu  4,26%  aus
Industrie-Eigenanlagen  ++im Ver-
bund«« und  b1oJ3 zu O,48%  aus EVU
»außer  Verbund<«  sowie  O,14% aus
Industrie-Anlagen++außerVerbund<=.

DermeisteSiromwurdeimBezirk

Schwaz  (Zillerföl),  nämlich  zu
35,7% der Gesarntmenge  erzeugt,
danach  folgten  die  Bezirke  Imst
(25,7  %),  Landeck(17,0%)  undschon
mit  a beachtlichem  Absfönd  Inns-
bruck-Sfödt  (5,4%),  Innsbruck-

Land(5,0%),Kufstein(4,6%),  Reut-
te(3,2%),  Lienz(2,8%)undKitzbü-

hel (0,6%).

In51  EVU  bzw.  in 188 Arbeitsstät-
üwaren3.941  Mitarbeiterbeschäf-

igt,  um  diese  Leistung  erbringen  zu
können.

Gleichzeitig  wurde  in  Tirol  Strom
im Mengenausma13  von  bnitto  4.015
Millionen  Kilowattstunden  ver-
braucht.  Netto  -  nach'  Abzug  des
EVU-Eigenbedarfs  sowie  der  Auf-
spannungs-  und  Übertragungsverlu-

ste -  lag der  Verbrauch  bbi 3.750
Millionen  Kilowattstunden.

Es gab also eine  relative  Entkop-
pelungdes  Abhängigkeitsverhältnis-

ses »Wachstum  : Stromverbrauch«.

AbsolutbesehenwuchsdieNachfra-
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ge nach Strom  stärker  als die Pro-
duktion.  Erst  seit  Ende  Juli  1986  -
nach Inbetriebnahme  des  Kraft-
werks  Häusling  im  hintersten  Ziller-
föl  -  herrscht  wiederGleichgewicht

zwischen  Erzeugung  und  Ver-
brauch.  Freilich,  weil  Tirol  zumeist
Spitzenstrom'  und nicht  Bandstrom
produziert,  sind  etwas  andere  Maß-
stäbe  anzulegen.

Trotz  allem:  Gerade  in  den  letzten
fünf  Jahren hat sich ge"zeigt, da)3
selbst  nach  Inbetriebnahme  der
Kraftwerksgnippe  Sellrain-Silz  der
Verbrauch  (+17,4%)  stärker  zuge-
nommen  hat  als  die  Erzeugung
(+10,2%).

Umweltschützer  und  oft  selbster-
nannte  Freunde  der Nafür  können
sich  nicht  nur  begrenzt  aufs Sparen
hinausyeden,  um dem  Neubau  von
Wasserkraft  feindlich  zu begegnen.

Am  Beispiel  Dorfertal  wird  sich's
zeigen,  wie  groß  die  KoBsensbereit-
schaft  ist.

Übrigens:  Von  Jänner  bis Ende
Mai  1986  ergab  die Tiroler  Strom-
produktion  insgesamt  1.647 GWh.
Gegenüber  1.476 GWh  desselben
Zeiföbschnittes  von 1985  ergibt  sich
einP1usvon  11,6%.  VonderGesamt-
produktion  gingen  1986 l.010 GWh
in den  Export,  um 20,5%  mehr  als
1985.

(BTV-Wirtschattsgespräch)

Bereits  mit  dem Sfört  des neuen
Lotto  ))6 aus 45« am 1., September
d.J. wurffe  Postkunden  füi über  500
Pfütämtern  die Möglichkeit  gebo-
ten,  Wetten  fürdas  Lotto  im  Rahmen
dieses neuetr  Dienstleistuffigsange-

botes  abzuschließen.

,Schon  bisher  waren  510 Postämter
mit  der Annahme  von Sporttoto-
Wettscheinen  befaJ3t. Diese  Betreu-

Suuuuciuaclilble»l

inZams
Am  Samstag,  den 6. September

und  am Sonntag,  den  7. September
1986  laaen  die Bauern  von Zims
recht  herzlich  zum  Sommernachfö-

fest  in  der  Reäsa  in  Zams  ein.

Am  7 SeptemberfeiertHerr

Hans  Kössler,  Brixnerstraße,
Landeck,  Geburtstag.  Dazu
lieberHans,  obwohlDuinder

Ferne  wei1st,  gratuliertDireine

alte  Bekannte  recht  herzlich.

Am  10.  September  feiert
FrauAnniLeiteraus  Landeck,
Urichstraße  47,  Geburtstag.
Dazu  (iebe  Anni,  wünschen
DirallesLiebeundGute,  bleib
so  wieDubistundfüralle  Ge-
fälligkeiten  herzlichen  Dank
-  Frieda  und  Renate.

% l EINuNCi8ÜMIl /N  PER NACH-

Gdll, % t-tur,E/gCtc;SrEuLtv7s
}GS',

' ALLE5

NACHRECH7S,

MARSCH  !
ZWEII  OREI,

V/ER..-

RICH-
TuNCS  -
WECHSELi

ung wird  selbstversföndlich  auch
nach der  Reorganisation  durch  die
neugegr'ündete,  privatwirtschaftlich
gegliederte  Lotto-Toto-Gesellschaft
fortgesetzt.

()AAB  Siciim,iuiliiung

Wieim  letztenJahrveransföltetdie

OrtsgruppeBruggen  auchheuereine
Wanderung  in  Form  eines  Sternmar-
sches. Der  Treffpunkt  in Zams  soll
die  Möglichkeit  zu ausgiebiger  Rast
und  Unterhaltung  bieten.  Allgemei-
ner Treffpunkt:  Zams,  Gasthaus
Gemse,  Sonnfög,  14. Sept.  1986, 16
Uhr.

Wandermöglichkeiten:

l. Autobahnhof  'Landeck  -  mit
BusnachAlfuz-Silbersattel  -  Un-
terlochalm-Z  föunerloch-Zams.

(Gehzeit  ca. 5 Std.),  Führer:  Georg
Thurner.  Abfahrt:8  Uhr  beim  Auto-
bahnhof.

2. Sfödtpfarrkirch6  -  Trams  -
Hammerlweg  -  Riffenal  -  Zams.
Führer:  Hubert  Probst.  Abmarsch:
13 Uhr  Sfödtpfarrkirche  Landeck.

3. Zufahrt  mit  eigenem  PKW  nach
Zams.

Dieangegebenen  Abmarsch-  bzw.
Abfahrtszeiten  bieten  Gewähr,  daJ3
niemand  allein  gehen  muß,  und  daß
eine verläßliche  Fühning  gegeben
ist.  Selbstverständlich  sind  auch  alle
Freunde  des ÖAAB herzlich  will-
kommen.  Bei Regen  entföllt  die
Wanderung!
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Gibbons,  einAngestellterdes  Yacht-

Clubssahzu,  wiediebeidenMännet

das  Boot  sförtklar  machten  und  wie

Longstock  den  Motor  anließ.

nicht  sagen,  ob  dies  die  Todesursa-

che  ist  oder  ob  der  Mann  ertninken

ist.  Das  muß  die  Obduktion

ergeben.«

Die  Wolken  über  dem  kleinen

Yachthafen  lichteten  sich,  und  plötz-

lich  fiel  ein  Bündel  goldener  Son-

nenstrahlenaufden  schlaffen,  leblo-

sen  Körper  Brendan  Lynchs,  der  am

waren  aufArnold  föngstock  gerich-

tet,  den  Besitzer  des neuen,  schnitti-

gen Sportbootes,  das etwas  weiter

unten  an der  Mole  befestigt  war.

»Alles  ist  mein  Fehler«,  jammerte

Longstock.  »Ich  lud Brendan  zu

einer  Fahrt  auf  meinem  neuen  Boot

ö

ännu  er  r

jyi

»Aber  genau  im  entscheidenden

Moment  habe  ich  mich  abgewandt«,

erzählte  er Inspektor  Carter.  »Das

nächste,  was ich  registrierte,  war

Herrn  Longstocks  Geschrei...  ich

sah  ihn  im  Wasser  wenden  und  dann

fischte  er mit  seinem  Bootshaken

nach  etwas.«

Aber  es war  zu  spät.  Lynch  wurde

auf  die  Mole  gezogen  und  irgendje-

mand  versuchte  Mund-zu-Mund-

Beatmung,  jedoch  ohne  Erfolg.  Die

Menge  sah  neugierig  zu,  wie  ein  Po-

lizeiarzt  den  leblosen  Körper  um-

drehte  und  auf  den  Rücken  legte.

»Ganz  hübsches  Loch  im  Schädel«,

meinte  der  Arzt,  während  er sich

aufrichtete.  »Aber  ich  kann  noch

DiebeidenDetektive  schobensich

durch  den  Ring  derNeugierigen  und

schlenderten  zu Longstocks  Boot,

dasimSonnenlichtglänzte.  Sergeant

Graham  betrachtete  bewundernd

den  mächtigen  Außenbordmotor

und  wandte  dann  seine  Aufmerk-

samkeit  der  Kabine  zu.

»Genau  der  richtige  Absfönd,

Herr  Inspektor«  war  sein  Kommen-

för.  »Ein  Mann,  der  vom  Heck  n

vornföllt,  krachtmitdemKopfgegcn

diese  Kante.  Und  dabei  kann  er  sehr

wohl  aus dem  Boot  geschleudert

werden.«CartersahseinenAssisten-

tenvonder  Seite  an:  ))AISO  ein  reiner

Unglücksfall?«  Graham  nickt@  zur

Bestätigung.  War  Inspektor  Carter

der  gleichen  Meinung  wie  Graham?

BOSSELPLAT!

Ende  der  hölzeinen  Haferu'nole  lag.,

Weniger  alä  einen  Meter  unter  den

Holzplanken,  auf  denen  Inspektor

Carter  und  Sergeant  Graham  sfön-

den,  schwappte  dds  Wasser  leise  ge,

gen  die  hölzernen  Pfost@n.  ,

Eine  stille  Menschenrnenge  hatte

sich  angesarnmelt,  um  dem  Drama

beizuwohnen,  dessen  letzter  Akt

sich  gerade  abspielte.  Alle  Augen

Ijisung:
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ein.  Ich  bestieg  das  Boot  zuerst  und

ließ  den  Motor  an. Brendan  machte

die  Leinen  los  und  wollte  nach  vorn

ins  Cockpit  koriunen...  aber  ich

glauhe,  ichhabezuvielGas  gegeben,

bevor  er festen  Sfönd  gefam  hatte.«

Longstock  erzählte  ausführlich,  wie

erdenMotoraufTourenbrachte,  wie

Lynch  dadurch  die  Balance  verlor,

n:'ich  vorne  geschleudert  wurde  und

mit  dem  Kopf  gegen  die  Oberkante

der  kleinen  Kabine  krachte.

»Ich  wollte  ihn  noch  auffangen«,

erklärte  Longstock  weiter,  »aber  er

wurde  ins  Wasser  geschleudert.  Ich

mußte  das  Boot  wenden,  um  ihn  zu

erreichen  -  aberes  warzu  spät.«  An

Land  hatte  es nur  einen  einzigen  Be-

obachter  der  Tragödie  gegeben.  Len

CI Q'J
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Die Zwillinge  Pia und f:ia  möchten
auch im Fasching  gleich  aussehen.
Wer  hilft  ihnen,  die  zwei  gleichen  Mas-
ken  zu finden?  2
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Volksschule

T.smlprk/Bruggen

Das Schu5ahr 1986/87 beginnt
am  Montag,  8. September  1986.

1.  Eröffnungsgottesdienst  um
7.45  Uhr  in der  Pfarrkirche  Bnig-
gen. Schülerbus  von  Perfuchsberg

ab 7. 15 Uhr  zur  Kirche.  Schülerbus
vonPrandtauersiedlungab  7.30  Uhr
zur  Kirche.

2. :8ach  dem Gottesdienst (ca.
8.30  Uhr)  Schülerbus  von  der  Kir-
che  zur  Schule.

3. Anschließend  Binweisung  der
Schüler  in  die  Klassen.

4. Rücktransport  aller  Fahrschü-
ler  um  9.30  Uhr.

5. 9.30  Uhr:  Hauskonferenz  des
Lehrkörpers.

6.  Schülerbusse  am Dienstag:
Kogoj,  ab perfuchsberg:  7.i5  Uhr,

-'ost,  ab Brugger4:  7.20 Uhr, Rück-
iahrten  der  1. und  2. Klassen:  9.45
Uhr,  Rückfatutender3.  und4.  Klas-
sen: 10.50  Uhr.

7. Der  Fahrplaffi  für  die  folgenden
Tage  richtet  sich  nach  dem  vorläufi-
gen Sfündenplan.  Dieser  wird  den
Elförn  durch  die  KlassenIehrer  be-
kanntgegeben.

Volksschule
T»nrltirk/Angprl»ir

Das Schuljahr  1986/87  beginnt
amMontag,  8. September  1986.  Er-
öffnungsgottesdienst:  8 Uhr.  (Die
Kinder  der  ersten  Klassen  nehmen
daran  in  Begleitung  der  Eltern  teil).
Einweisung  in die  Klassen  im An:
sohluß  an den  Gottesdienst.

'J-lqnpts'r"hmp  Prqiz/ßjBd

Montag,  8.9.:  8 Uhr  Schülerein-
ahreibung  ftir  alleKlassen  und  Be-

ginn  der  Wiederholungspfüfungen.

Dienstag,  g.g.  :8  UhrFortsetzung
der  Wiederholungspfflfüngen.

Mittwoch,  10.9.:  8 Uhr  Unter-
richtsbeginn.

 Haußtschule St. 'Anton
Moritag,  s.g. : 8 Uhr  Beginn  der

-schriftlichen  Wiederholungspi-
fungen

Dienstag,  g.g. : 8 Uhr  Beginn  der
mündlichen  Wiederholungspi-
fungen

Mittwoch,  10.9.:  7.50  Uhr  Ein-
weisungindieKlassenundanschlie-

ßend um  8.30 Ubr  Schulgottes-
dienst.

Donnerstag,  11.9.  :7.50  Uhr  Un-
terrichtsbeginn.

Hqnpfü'hmcLande(ök

Montag,  8.9.:  Schulbeginn  für
alle  Schüler.  8 ?Jhr  Klasseneinwei-
sung und Beginn  der Wiederho-
lungspifungen.

Hauptschule  Fließ
Montag,  s.g. : 8 {för  Eröffnungs-

gottesdienst  in  der  St.  Barbara-
Kirche,  Einweisung  in  die 1. Klas-
sen und  Beginn  der  Wiederholungs-
pfflfungen.

Dienstag,  9.9.:  Fortsetzung  der
Wiederholungsprüfungen,  Eröff=
nungskonferenz.  ,

Mittwoch,  10.9.  : 7.45  Uhr  Klas-
seneinweisung  und  Begip  des Un-
terrichts.  Die  Schülerbusse  fahren
zudeng1eichenZeitenwieirnletzten

Schuljahr!

Volksschule  und  Allge-
meine  SondÖrschule  Ried

Das  Schuljahr  1986/87  beginnt  am
Montag,  den  8. September  mit  dem
Eröffnungsgottesdienst  uin  8 Uhr  iri
der  Pfarrkirche  füed.  Anschließend
Einweisung  in  die  Klassen.

SprpnBp1haiapts't'hule
Zams/Schönwies

Montag,  s.g. : 8 Uhr  Beginn  der
Wiederholungsprüfungen  und  Ein-
weisung  der  ersten  Klassen.

Dienstag,  g.g. :8 UhrEröffnungs-
gottesdienst  für  alle  Klässen.  An-
schließend  Einweisung  aller  Klas-
sen und  Fortsetzung  der  Wiederho-
lungspfflfungen.  o

Mittwoch,  10.9.:  7.40UhrUnter-
richtsbegiru'i.  '

Hauptschule  Pfunds  und
Polytechnischer,

Lehrgang  Pfunds

Montag,  8.9.:  7.45  Uhr  Ein-
schreibung  für  die ersten  Klassen
und  den  Polytechnischen  L;'hrgang.
Beginn  det  Wiederho1ungsp4
fungen.

Dienstag,  9,.9. : 7.45  Uhr  Fortset-
zung  der  Wiederholungsprüfungen.

10.30  Uhr:  Eröffnungskonferenz.

Mittwoch,  10.9.  :7.45  Uhr  Eröff-
nungsgottesdienstinderPfarrkirche

in Pfunds.  Hernach  Einweisung  in
die  Klassen,  Ausgabe  der  Schulbü-
cher  und  Unterrichtsbeginn.

Polytechnischer

Lehrgang  Landeck

Montag,  8.9.:  7.45  Uhr  Ein-
schreibung  -  Einweisung  in die
Klassen,  8.00  TJhr Wiederholungs-
prüfungen.

Dienstag,  9.9.:  7.45  Uhr  Bröff-
nungsgottesdienst,  anschließend
Unterrichtsbeginn,  . 19.30  El-
ternabend.

Schulbusverbindung  zur  Schule:
Zams  (AlteFeuerwehrhalle)  ab 7. 15
Uhr,  Autobahnhqf  Lan&ck  ab 7.15
Uhr,  Bruggen  ab 7.20  Uhr.

Städt.  Musikschule

Landeck

Die  Einschreibung  für  das Schul-
jahr  1986/87  findet  am Dienstag,
den  9. und  Mittwoch,  den 10. Sep-
tember  jeweils  von  14  bis 16 Uhr  im
Klassenraum  der  Musikschule
(Volksschule  Angedair  n. Stock)
sfött.  Die  Sfündeneinteilung  erfolgt
am Donnerstag,  den 11. September
von  17 bis  18  Uhr.  Schüler,  die  sich
bei  Schulschluß  angemeldet  haben,
brauchen  erstzur  Sfündeneinteilung

zu komrnen.  .Auch  Schüler,  welche
schon  die  Musikschule  besucht  ha-

.ben,  müssen  sich  neu anmelden.

Collegium  Josephinum
Schülerinterqat  Collegium  Jose-

phinum  nimmt  Volks-  und Haupt-
schüler  für  das Schuljahr  1986/87
auf. Sorgföltige  Lernaufsicht  und
viel  Aufenföalt  in gesunder,  wald-
reicfiet  Umgebung.  Auskunfterteilt
Internatsleifüng,  6531  Ladis-
Neuegg,  Tel.  05472/6264.

Kqnfm'inniqr%

Berufsschule  Landeck

Montag,  8.9.:  8 Uhr
Wiederholungs-  und  Nachtragsp4
fungen.

.Dienstag,  g.g. : 8 Uhr  Einschrei-
bung  für  die 1. Klassen,  anschlie-
ßend  Unterricht.

Mittwoch,  1ü.9.:  7.30UhrUnter-
richtsbeginn  für  3a, 3b, 3c.

Donnerstag,  11.8.  :7.30  Uhr  Un-
terrichtsbpginn  für  2a, 2b.

Freitag,  12.9.:  7.30  Uhr  Unter-
richtsbeginn  für  2c,  3d.

Schultage im Schu5ahr
1986/87:

Montag  , la,  lb
Dienstag  3a, 3b
Mittwoch  3c, 3d
Donnerstag  . 2a, 2b
Freitag  1c,2c

Zur  Einschreibung  sind  mitzu-
bringen:-dasletzteSchulzeugnis,

-  Geburtsurkunde  und Staatsbür-
gerschaftsnachweis,  -  Lehrvertrag
oder  vorläufige  Lehrbestätigung.

A%pmpinp Sondii,iJiuli
Iandeck

Das  Schuljahr  1986(g7  beginntam
Montag,  dem  8. September  1986  mtt
dem Eröffnungsgottesdienst  um 8
Uhr  in der  Pfarrkirche  Perjen.  An-
schließend  werden  die  Kinder  in  die
Klasseneingewiesen.  DieSchulbus-
se fahren  schon  am ersten  Schulfög
zur  gewohnten  Zeit.

'JIqnpts'r"hn1p  VordByB5
Stanzertal  in  Pians

Monfög,  8.9.: 8 Uhr  Beginn  der

Wiederholungspifungen  upd Ein
weisung  in  die  ersten  Klassen.

Diensfög,  9.9.: Fortsetzung  dei
Wiederholungsprüfungen  und  Er
öffnungskonferenz.

Mittwoch,  10.9.:  8 Uhr  Eröff-
nungsgottesdienst,  weitere  Klassen-
einweisungenundBeginn  des Unter-
richtes.

Die  Schülerbusse  verkehren  be-
reits  am ersten  Schulfög  (An-  und
Rückfahrt).

Monfög,  8.9.: 8 Uhr  Wiederho-
lungspifungen.

Diensiag,  9.9.: 8 Uhr  Wiederho-
lungsprüfungen,  8.30 Uhr  Aufnah-
meverfahren  (Test)  Herbsttermin.

Mittwoch,  10.9.: 8 {Jhr Eröff-
nungsgottesdienst,  anschließend
Klasseneinweisungen

p11nr1rirrriq1gymnru'inm

unrl  hnnr1pr,obcreliJin-

real@ymnaüinm T,anrlprk
Monfög,  8.9.: 9 {Jhr  Beginn.der

Wiederholungspifungen

Diensfög,  9.9.: Fortsetzung  der
Wiederholungspnüfungen.

Mittwoch,  10.9.  :8  {Jhr  Einschrei-
bung  für  alle  Schüler.

niuju  Ei üz;alJ;ah,l
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Kostenlos  und  verschwiegen  ste-
hen  am  Diensfög,  2.  September
1986,  von  13.00  bis  17.00  Uhr  dieBe-
rater  gerne  ;ur  Verfügung.

Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter,
Dr.  Martin  Kössler:  Arzt,  Dr.  Her-
mann  Schöpf:  Jurist,  Prof.  Dr. Hu-
bertBrenn:  PsychologeundPädago-

ge,HerrDekanHansAichner:  Seel-
sorger,  Fr. Mathilde  Köchle:  Leite-
rin. Wünschenswert  wäre es,'die
Sprechsfünden  vorher  anzurrielden.
Tel. 39364  oder  41373.

Wallfahrt

nach  Monte  Berico  (Vicenza)  vom
6.9.-7.9.86.  In  dieser  Wallfahrtskir-
che  erschien  die  Muttergottes  einer
fromrnen,  70jährigen  Frau  am  Mor-
gen des 7. März  1426.

Die Fahrt  ffihrt  weiter  nach  Pine
zur Heiligen  Stiege, wo ebenfalls
Muttergotteserscheinungen  vorka-
men.  Vondortreisenwirweiterzum

nl. Romedio  und  zu unserer  lieben
Frau  im  Wakle  (Nähe  Bozen).

Abfahrt  ab  Landeck-Perjen,
Schrofensteinstr.  1l um 4 Uhr.  An-
meldungen  an Erwin  Zangerle,  Tel.
05442/31453.



Arztlicher  Sonn-

und  Feiertagsdienst

vom  6./7.9.1986

SanitätssprengelIandeck/

Pians/Zams/Schönwies/FlieJl:

Dr. Kössler  Martin,  Landeck,  Römer-

straße 26, Tel. 05442/2296  oder 42l2.

Sanitätssprengel  St. Anton/

Pettneu:
Dr. Knierzinger  Josef, St. Anton  a.A.

Nr. 20, Tel'. 05446/2828.

Sanifötssprengel  Kappl/

Galtür:
Dr. Thöni  Walter, Ischgl Nr. 246,

Tel. 05444/5256.

Sanifötssprengel  Oberes

Gericht:
Hauptdienst:
Sa 7 bis Mo  7 Uhr

Nauders-Pfunds:
Dr. Ekkehard  Zerlauth,  Pfunds Nr. 45,

Tel. 05474/5207.
Prutz-Ried:
Dr. Josef Schalber, Serfaus Nr. 2a,

Tel. 05476-6544
Orfünationsdienst:
Sa 7 bis 12 Uhr

MR  Dr. Köhle  Alois,  Ried i.o. Nr. 51,

Tel. 05472/6Z76.

Falls der diensthabende  Arzt  am Wo-

chenende einmal  nicht  erreichbar  sein

sollte, rufen  Sie das Rote Kreii'z in

Landeck  05442/2844,  Nau-

ders 05473-350  oder Ischgl 05444-237,

Der  Sonnfögsdienst  dauert  jewei]s

von Samsfög, 7 Uhr  bis Monfög

7 LThr fr'üh. Bei den Sprengeln

Prutz/Ried  und Pfunds/Nauders  dauert

der Sonntagsdienst  von Samsfög, 22
Uhr  bis Monfög,  7 Uhr.

7aihn'iryt1irhpr  SoHH-

und  Feiertagsdienst

vom  6./7.9.1986

Imst  und  Landeck:

Sa und  So von  9-11 Uhr

Dr. Walch  Robert,  See/Paznaun,

Au  190, Tel. 05441/460.

Tierärztlicher  Sonn-

und  Fcicrfügsfüenst

vom  6./7.9.1986

Bezirk  Landeck:

Dr.  Josef  Wibmer,  Landeck,

Tel.  05442/4233.

Stilltreffen

Bedingtdurchdie  Ferienzeitmuß-

ten  wir  im  August  unser  Treffen  aus-

fallen  lassen. Doch  nun beginnen

wir  mit  neuem  Elan  wieder  und  hal-

tendasnächsteStilltreffenamDiens-

fög, 9. September  um 15 Uhr  in der

Volksschule  Landeck  ab.

Außerdem  wollen  uns die Patres

von  Perjen  dankenswerterweise  eiri-

mal  im  Monat  abends  einen  Raum

zur  Verfiigung  stqllen.  So treffen  wir

uns  mitallenFrauen,  dieabends  bes-

serZeitfinden,  jedenzweitenDiens-

fögimMonatum  19.30UhrimPfarr-

saal in  Perjen,  diesmal  also  auch  am

g.g.

Wir  hoffen,  daß wir  auch am

Abend  viele  schwangere  Frauen  und

Mütter  und  Väter  mit  ihren  Babies

begrüJ3en können.  Auch  jeder  am

Stillen  Intöressierte  ist uns herzlich

willkommen.  Da  wir  selbst  sehr  er-

füllende  Zeiten  des Stillens  erlebt

haben,  aber  auch verschiedenste

Probleme  bewältigen  mußten,  wol-

len  wir  unser  Wissen  und  unsere  Er-

fahrungert'  gerne  weitergeben  und

ausföuschen.  Wenn  Sie rasch  Unter-

stützung  brauchen  oder  Fragen  ha-

ben,  köruien  Sie auch afen  bei

Isolde  Seiringer  05442/3(7713.

Polytechnischer

Lehrgang  Prutz

Monfög,  8.9.  : 7.45  Uhr  Einschrei-

bung  -  Binweis'ung  in die Klassen

und  Informationen  zum  Schul-

a beginn.

Diensfög,  9.9.:  8Thr  Wiederho-

lungsprüfungen.

ÖVP-Sprechföge
DerSprechtagmitLAbg.  Bezirks-

parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl  am

Monfög,  den  8. September  1986

entföllt.

Der  Sprechfög  mit  Sozialreferent

Bgm.  Werner  Dob]ander  am

Diensfög,  den9.  September  1986fin-

det  von  9 bis 11.30  Uhr  pfött.

Heimatbühne  P'ans

Die  Heimatbühne  Pians  bringt  anl

Sonntag,  den  7. September  1986  die

letzteWiederholungihres  Lustspiels

»Das  emanzipierte  Dorf«.  Beginn

um  20.15  Uhr  im Gemeindesaal

Pians.  KartenzuS50.-ab  19.30Uhr

an der  Abendkaüsa  erhältlich.

SPÖ Büygerseriice  in

Zams

Die  Zamrner  SPÖ  Mandaföre  ste-

hen  jeden  ersten  Sam!ifög  im  Monat'

von  9 -10  Uhr  im  Pensionistenlokal,

Sanatoriumstraße  4 (Haus  Giner),

allen  Bewohnern  für Fragen  und

Auskünfte  zur  Verfügung.

Nächster  Sprechtag  am Sams-

tag,  6. Septemher  1986,  mit

Vzbgm.  Sordo.

Musikverein  Zams

Die  Musikkapelle  Zams  beginnt

im  Herbst  mit  dem  Musikunterricht

für  interessierte  Buben  und Mäd-

chen, die ein Instrument  erlernen

und  danach  inderMusikkapelle  mu-

sizieren  wollen.  a

Der  Unterricht  wird  von qualifi-

zierten  Lehrkräften  erteilt  (Instruk-

toren  aus der Musikkapelle  bzw.

Le5rer  der  Bezirksmusikschule).

Für  den  Unterricht  ist  vön  den  Schü-

lern  bzw.  deren  Eltern  ein  Beitrag  zu

leisten  (1/3 der  Kosten).  Das  Instru-

ment  stelltdieMusikkapellezur  Ver-

fügung.  Das wünschenswerte  Alter

der Musmschüler  wäre  ab ca.  10

Jahre.

Meldungen  und Auskünfte  bei:

Kapellmeister  Elmar  Juen,  6511

Zams,  Tramsweg  5, Tel. 29595.  Ju-

gendreferent  Helmut  Reheis,  6511

Oberreitweg  14, Tel. 29353  oder

2605  oder  bei  jedem  Musikanten.

Volksschule  Zams

Das  Schuljahr  1986/87  beginnt  am

Moniag,  8. September  1986. Eröff-

nungsgottesdienst:  8.00 Uhr,  an-

schließend  Einweisung  in die  Klas-

sen. Alle  Schüler  treffen  sich'  um

7.45  UhrvordemSchulhaus.  DieEl-

tern  werder)  gebeten,  die  Kinder  der

ersten  Klassen  zu begleiten.

Mosterei  Zams

in  Betrieb

Der  Obst-  und Gartenbauverein

Zams  gibt  bekannt,  daß die vollhy-

draulischeMosterei  ab Samsfög,  den

13. September  sowie  an den folgen-

den  Samstagen  für  alle  Interessenten

ganztägig  geöffnet  ist.

Bei  größeren  Mengen  Obst  ist es

ratsam,  mit  dem Moster  Herbert

Hueber,  Tel.  37945  einen  Termin  zu

vereinbaren.

Sängerbund  Landeck

Am  Diensfög,  den 9. September

beginni mit der ersten Chori:irobe
nach den Sommerferien  das neue

Vereinsjahr.  Es werden  noch  Män-

ner und Frauen  gesucht,  die bereit

sind,  beim  Chor  mitzusingen.  Be-

sonders  willkornmen  sind  Männer,

die  Freude  am Chorgesang  haben.

Bitte  melden  Sie sich entweder

beim  Obmann  Hans  Werner  Grafl,

Landeck,  Tel.  2433  oderbeim  Chor-

leiter  Dir.  Wolf  Klaus  in Zams,  Tel.

3355.

Diubi,saifü!JkllP1fü'#  Ilm

Priester-  und

Ordensberufe

Am  Sonnfög,  den 21. September

findet  die jährliche  Diözesanwall-

fahrtum  Priester-  und  Ordensberufe

sfött. Die  Wallfahrt  führt  zum  Ge-

burtshausdessel.  P. Freinademetzin

Abtei/Südtirol.  Anmeldung  bei

Weiskopf  Artur,  Pians,  Tel.

05442/2017.

SPÖ-Sprechtag
Der  Sprechtag  iit  SPÖ-

Bezirksobmann  Abgeordneten

zum  Nationalrat  Mag.  Walter

Guggenberger  findet  am Monfög,

den  8. September  1986  von  8 bis 10

Uhr  im  SPÖ-Bezirkssekretariat

Landeck,  Maisengasse  20 sfött,  Tel.

05442/2517.

Landeck:

Heirat:  29.8.  : MarkusJosefMoser

und Carina  Magdalena  Lang,  beide

aus Landeck.-Peter  Christian  Gran-

egger,  LandeckundGerlindeCäcilia

Penz,  Kaunertal.

Sterbefall:  25.8.: Helena  Huber

geb. Rudig,  geb. 1930.

Geburt:  18.8.: Biber  Dominikii

Gertrude.

Flirsch:

Heirat:  29.8.:  Anton  Eduard

Schwarzer  und Eveline  Christine

Kössler,  beide  aus Flirsch.

Tösens:

Heirat:  29.8.:  Gerhard  Ernst

Schöpf,  TösensundAlbertinaMaria

Schwarz,  Fließ.

Zams:  a

Heirat:  28.8. Rüf  Norbert  und  Za-

non Eva Maria,  beide  aus Zams.

29.8.  : Helmut  Franz  Ofner,  Zams

und  Karin  Auer,  Landeck.

Geburt:  23.8.  : Wolf  Christoph.

Kappl:

Heirat:  28.8.:  Siegele  Eugen,

Kappl  und  Tschallener  Maria,  See.

Geburt:  20.8. Mallaun  Lukas.

Pfunds:

Sterbefall:  26.8. Dangl  Hermann

Adolf,  geb. 1934.

Geburt:  22.8.  : Lechtaler  Norbr

Kilian

Ladis:

Geburt:  19.8. Hafele  Eva  Maria.

Fließ:

Geburten:  21.8. Bock  Julia;  22.8.

Raich Ingrid;  23.8. Spiss  Gerald.

Faggen:

Geburt:  21.8. Morande]l  Tamara

Grins:

Geburt:  21.8. : Schnitzle:r  Sabrina.

Pettneu:

Geburt:  23.8. Falch  Martin.

Ried:

Geburt:  25.8. Waldhart  Michael

Gebhard.

St. Anton:

Heirat:  29.8. Anton  Penz,  St. Ja-

kob  und  Antonia  Bstieler,  Osttirol.

Bezirk  Imst:

Gebunen:  19.8. Schöpf  Magdale-

na Imelda,  Jerzens,  23.8. Mark  Rene

Walter,  Imst;  Pixner  Christian,

Wenns,  24.8.  Kirschner  %rick,  St.

Leonhard;  Wille  Franz  Alois,

Wennsi

Sterbefölle:  27.8. : Rauch  Hedwig,

Roppen;  Egger  Anna,  Imst.



DiiiJl  alung

Ax» der  (mundheitaabHilung  der
R»irkshniiptmstinqrhs*  T *meck

fudetw»m  1&  Juli  1986b1i  17.  Sep-

tanber  H@6 kejne  Diätberatung

ßtatt;

ber 1986 nachmitfögs  wn  15 bis

1(130  UJV.

Gesellschaft  für

psyihische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Bemtung  bei  Le-

benspmblemen  und  psyctiischen

Schwierigkeiten.  Wir  haben  unsete

Adresse  und Sprechsfünden  geän-

dert!  Ab  März  erreichen  Sie  uns  an

jedem  Monfög  von  16 bis 18 Uhr  in

Landeck/Perjen,  Riefengasse  14

ndination  Dr. Kröss),  Tel. 3811.

iiervenärztliche  Berafüng:  Dr. R.

Kröss,  Sozialbemtung:  Dipl.  SA

Brigitte  Saurwein.

Mm'crn  Miiwqw

Tmpfimgen

jlH  dpr.npqnnrlföitq»htpilnng  rm

Rüirk«h»nptmgnmrh*ft  T qrJeck,

InnstmJffi  15.  werden  Masern

Mps-Impfungeq  för  Kinder  ab

dem  W.  Lebensmonat  jedenDiens-

tag «rmitfögs  und  nachyorherigör

telefonischer  Anmeldung  durch-

Institut  für  Familien-

und  Sozialberafüng

6500  Iandeck,

Srh;ilhriucplnty

Thlefon  05442/37823

Unentgeltliche  Berafüng  durch  zur

Verschwiegenheit   verpflichtete

Fachleute:  Sozialbemterin:  Mayr

Margareföa;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus.

Bei  Bedarf  können  t$eigezogen  wer-

den:  Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psycho-

loge  Dr.  Juen  Hermann;  Seelsorger

Pfarrer  füetzler  Hubert;  Bemfüngs-

zeit:  JedenMonfögvon  14bis  16 Uhr.

Sprechfög  ffir  Drogen-

unrl  A11rohojgpPihrrlptp

Der  Sprechfög  der  Sozialberatung

för  Drogen-  und  Alkoholgeführdete

findet=Mittwoqhyonl6bis  18Uhr-

im BerafünjszöntHm  in Landeck,
Urichstr,  43, sfött. "I'elefon  05442/

4040  oder  in  Innsbnick

ü5222/36151.

Wallfahrt

nachMonteBerico  (Vicenza)  vom

6.9.-7.9.86.  In  dieser  Wallfahrtskir-

che  erschien  die  Muttergottes  einer

fmmmen,  70jährige'n  Frau  arn Mor-

gen  des 7. März  1426.

Die  Fahrt  führt  weiter  nach  Pine

zur Heiligen  Stiege,  wo ebenfiills

Quttergotteserscheinungen  vorka-

men.  Vondortreisenwirweiterzum

Hl.  Romedio  und  zu unserer  lieben

Fmu  im  Walde  (Nähe  Bozen).

Abfahrt  ab  Landeck-Perjen,

Schrofensteinstr.  ll  um  4 Uhr.  An-

meldungen  an Erwin  Zangerle,  Tel.

05442/31453.

iaThnnBshauptschule der
pörlsB. Akadcniic

m Zams

Mittwoch,  10.9.:  8.30  Uhr  F)röff-

nungsgottesdienst  und  Einweisung

in die  Klassen.

College  für  Erzieher  der

Diözese  Innsbruck  in Zams

Diensfög,  g.g. :9  Uhr  Einfüh-

rung  und  Schulbuchaktion.

Mittwoch,  10.9.:  8 {Jhr  Praxisor-

ganisation  und  Jahresplanung

H'11p1'yC1ku1i5
Polytechnischer

Lehrgang  und

Sonrlpmchule  Kappl

Diensfög,  g.g. : 9 Uhr  Beginn  der

Wiederholungsprüfungen,  16 Uhr
Eröffnungskonferenz.

Mittwoch,  10.9.: 8 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst,  anschließend
Unterrichtsbegiiu'i.

Bergmesse  am

Riffla'i  J(0p[

Eine  Gedenkmesse  für  den kürz-

lich  verunglückten  Michael  Stark

findet  am Sonnfög,  den 7.9.86  um

11.30 Uhr  auf  dem Riffla  in Kappl

sfött.  DieBergmessezelebriertPfar-

rer  Ulrich  Obrist,  die musikalische

Umrahmung  besorgt  eine  Abord-

nung  der  MK-Kappl.

Stadtpfarre  Landeck

Sonnfög,  7.9.  :23.  Sonntag  im  Jah-

reskreis.  9.30 Uhr  Familiengottes-

dienst  fürJosefa  Winkler,  Emmi  Ra-

Lianser, Alfred  Winkowitsch,  19.00

Uhr  Hl.  Messe  lür  Maria  Schwen-

dinger  und  Maria  Steinbacher,  Her-

. matfö  Scheiber,  Agnes  Jäger.

Monfög,  8.9'.:  8.00 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienstfürdieVolksschu-

le für Maria  Pfeifer'  geb.  Kraut-

schneider,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Diensfög,  9.9.: 8.00 Uhr  Eröff-

nungsgottesdienst  für  die  Haupt-

schulefürKarl  Klomberg,  19.30  {Jhr

Hl. Messe  für Anna  Walch  geb.

Lochbichler,  Hubert  Graber,  Eugen

Schütz,  Robert  Steiner,  20.00 Uhr

Taufgespräch.

Mittwoch,  10.9.: 19.30  Uhr  Hl.

MessefürGeorgWalter,  FranzKath-

rein,  Alois  Parton.

Donnerstag,  11.9. : 19.00  Uhr  Eu-

charistische  Anbetung,  19.30 {Jhr

Hl.  Messe  för  Karl  Ginther,  Maria  .

Landerer  und  Ida  Eberle.

Freitag,  12.9.  : Herz-Jesu-Freitag.

18. 30  Uhr  Beicht-Möglichkeit,

19. 30 UhrHl.  MesseförHildaMayr,

Georg  und  Paula  Kirschbichler  und

KarlKlomberg,  20.00  UhrGebetvor

dem  Kreuz.

Samsfög,  13.9.:  16.00 Uhr  HI.

Messe  im Altersheim  fflr  Mathilde

Fersterer,  Gottfried  und  Aruia  Zan-

gerle  geb. Rauth,  18.30 Uhr  Vor-

. abendmesse  für  Jakob  und Cäcilia

Lutz,  Karoline  Kaförein,  Karl  Juen.

Sonnfög,  14.9.:  Kreuzerhöhung

(24. Sonntag-  im Jahreskreis).  9.30

Uhr  Familiengottesdienst  fürRudolf

Leitner,  Verst.  der'Farn.  Machac-

Schneider-Peer,  , Johann  Huber,

19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Egon  Pinz-

ger, Luise  Fili,  Marianne  Sieß, Frie-

da Rudig,  Waltet'  Schmid.

Samstag  17.00 Uhr  Rosenkranz.

Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  7.9. :23.  Sonnfög  im  Jah-

reskreis.  8.30 Uhr  Hl.  Messe  für

Karl  und Maria  Ginther,  10.OO Uhr

Hl. Messe  für  die Pfarrgemeinde

und für  Manuela  Haslwanter,  19.00

Uhr  Hl.  Messe  für  Aloisia  Pinzger

und für  Johann  Pögler  und Franz

Steinberger.

Monfög,  8.9.': 7.00 Uhr  Hl.  Messe

für  Verst.  der Fam.  Rudig-Schuler

und  für  Ida  Büsel.

Dienstag,  9.9. :7.00  Uhr  Messe  für

HildeSager,  fürJosefaRaichundfür

Verst.  der  Fam.  Habicher-Gritsch.

Mittwoch,  10.9.:  19.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Engelbert  Marth,  fflr

ErnstSchöpfundfürVerst.  derFam.

Pedrazzoli  und  Stronger.

Donnersfög,  11.9.: 7.00 Uhr  HI.

Messe  für  Wendelina  Landerer,  für

Andreas  Wieser  und  für  Josefa

Raich.

Freifög,  12.9.  :7.00  UhrHl.  Messe

für  Alois  Kurz,  für  Kaspar  und Ida

Reich  und  für  Robert  Thurner.

Samsfög,  13.9.;  19.00 Uhr  Hl.

Messe  für  Johann  Aschef,  fiir  Elisa-

bethKonradundfürKarlSturmJhm.

PTarrkirche  Bruggen

Sonnfög,  7.9. :23.  Sonnfög  im  Jah-

reskreis,  Schutzengelsonnfög.  9.00

Uhr  Hl.  Amt  für  die  Pfarrgemeinde,

10.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Karl  Gin-

ther, 19.30  Uhr  hl. Messe  für  Julie

Tiefenbrunn

Monfög,  8.9. : Fest Mariä  Geburt,

19.30  Uhr  Hl.  Amt  für  Luise  Götsch

Diensfög,  g.g. : 19.30  Uhr  Jugend-

messe  für  Josef  Vogt  und  verst.  Ver-
wandte.

Mittwoch,  10.9.  : 8 Uhr  hl. Messe

ffir  Kathi  und  Leopold  Fischnar.

Donnerstag,  11.9. : 17 Uhr  Kinder-

messe für  Verstorbene  Mayer

Freifög,  12.9.:FestMariäNamen.

19.30 Uhr Frauenmesse  für  Ida
Strolz.

Samsfög,  13.9.  : Hl.  Notburga,  Fa-

timafög.  17 Uhr  Kinderrosenkranz/

Beichtgelegenheit,  19 Uhr  Rosen-

kranz,  19.30  Uhr  Hl.  Amt  für  Alois
Auer.

Pfarrkirche  Zams

Sonnfög,  7.9. :23.  Sonnfög  im  Jah-

reskreis  ; Schutzengelsoruitag.  8.30

Uhr  1. JahresamtfflrKatharinaPerk-

hofer,  10.30  Uhr  Jahresamt  für  Frau

Juliana  Bouvier,  19.30  Uhr  Segen-
andacht.

Montag,  8.9. : Fest  Mariä  Geburt.

8.00 Uhr Zum  Schulbeginn  der

Volksschule  -  Jahresmesse  für  Ni-

kolina  und Johann  Flunger,  lO.OO

TJhr Bestunde  der  Frauen.

Diensfög,  9.9.:  Jahrestag  der

DornkjrchweiheinInnsbruck.  19.30

UhrJahresamtfürJohannaund  Josef
Fischer.

Mittwoch,  10.9. :7.15  UhrSchülei-

messe als Jahresamt  für  Hermann

Praxmarer  sen. und  jun.

Donnersfög,  11.9.: HI. Johannes

Chrysostomus.  19.30 Uhr  Jahres-

messe  fiir  Adolf  Tschom.

Freifög,  12.9.:FestMariäNamen.

7.15 Uhr:  Jahresmesse  für  Josef  und
Anna  Riedl.

Samsfög,  13.9.  : Hl.  Notburga  von

Eben.  7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  die

Pfarrfamilie,  19.30 Uhr  Jahre;samt

für  Ferdinand  Gt'üner.

Sonnfög,  14.9.:  Fest Kreuzerhö-

hung.  8.30 Uhr  Jahresamt  für  Hed-

wig  Weber,  10.30  Uhr  Jahresamt  für

Raimund  unda Maria  Frank,  19.30
Uhr  Segenandacht.

Evangelische

Gottesfüenste

Sonnfög,  7.9. :9.30  Uhr  Landeck,

17 Uhr  St. Anton.

Chmtliche  Gemeindö

Spenglergasse  I, Landeck.

Jeden Sonpfög  Versammlung  um

9.00  Uhr

Neuapostolische  Kirche

Gottesdienst  in  Zams,  Alte  Bun-

desstraße  12. Die  Gottesdienste  sind

jedermann  zugänglich.  Inte,ressierte

sind  herzlich  willkommen.

Jeden  Sonntag  um  18Jm  Uhr

Gottesfüenst.



SuchenhalbtagsNäherinfürÄnderungsschneiderei.  RufenSiebitte

Fr File an. Fa. Pesjak, 7ö1. 05442/3247-0

Günstigeneue3-Zimmerwohnunginderlnnstraßein  Landeckzuver-

kaufen.  Zuschriften  unterNr.  3.951 an GemeindeblattLandeck,  Post-

fach  27, 6500  Landeck.

ütyiübs'ür-lüüt»

vom  14.  Sept.-29.  Sept.86

Frisiersalon  Fritz,  Landeck

Suche  dringend  Kleinwohnung  im Raume  Landeck.

Tel.  05442/4556.  (nur  vormittags).

Verkaufe  gut  erhaltenen  Epple  Häcksler,  komplett,  guter

ZustandundAlfa-LavalMelkanlage,  neuwertig,  auchMon-

tage.  Tel. 05238/8843?

2-ZimmerwohnungmitBalkoninLandeckaufderÖdzuverkau-

fen.  Anfragen  unter  Tel.  05234/7161.

Ta/museum
Möcht  die  Heimat  wach  erhalten

ist  uns  teuer, wert  und  rar,

möcht  das  Leben  nachgestalten

wie  im Tal es einmal  war.

Laßt  uns  ins  Museum  gehen,

führt  vorAugen  uns  so klar,

uns  des  Hanses  Sammlung  sehen,

wie  im Ta/ es einmal  war

Hat  mit  Sorgfalt,  unverdrossen

voll  des  Eifers,  nimmermüd,

fomchend,  was  dem  'a/  entsprossen,

Heimat  dir  ein Treuelied.

Beispiel,  Vorbild  sind  die  Ahnen,

urbar  Ta/ von Nord  bis  Süd.

,Bist  Museum  uns  ein  Mahnen,

Heimat  dir  ein Treuelied.

Wie das  Kaunertal  verborgen

dort  die  Menschen  lebten  drinn,

reich  an Kindern,  groß  die Sorgen,

wahr  und  treu, voll  Opfersinn

und  vom  Wirken,  Schafferi,  Streben

ist  die  Sammlung  uns  Gewinn.

Lob  und  Ruhm  soll  Zeugnis  geben,

wahr  und  treu, voll  Opfersinn.

Almen  grenz'n  an  G1etscherspalten

werkt  die  Sennin  in der  Tai:

drohen  uns  Naturgewalten,

Gott  uns  Talern  gnädig  sei.

Hat  das  Handwerk  gold'nen  Boden,

gibt  der  Berg  das  Gute  frei,

mußt'  die  Scholle  man  erst  roden,

Gott  uns  7a1ern gnädig  sei. Thomas  Penz
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Amzpirhnnng  fiir  den

Kouuiiantlant  der  FF  Tösens

32 Jahre im Dienste  der  Freiwilli-  diese Gelegenheit,  die Verdienste

gen Feuerwehr  -  davon 21 Jahre als des Ausgezeichneten  zu würdigen

Kommandant,warenAnlal3zurVer-  unddenJ)ankderGemeindeTösens

leihung  der Verdienstmedaille  des öffentlichzumAusdruckzubringen.

Landes  Tirol  am 15.8.1986 an Alois  Besonders  erfreut  zeigte sich Alois

Schranz.  Die Feuerwehrkameraden  SchranzüberdieGlückwünscheaus

trafen  sich  am .-Samsfög,  dem  dem Munde  dei  ältesten  Feuerwehr-

16.8.1986,fastvollzähligzurGratula-  kameraden  Josef Kneringer,  geb.

tion  an ihren  Hauptmann.  19üf7, welcher  bereits  seit 1924 der

Bürgermeister  Plangger  Bruno  Feuerwehr  Tösens angehört.

und  der  Gemeinderat  benützten

hre Chance-i a .Ä

- aEinsatS uml-ki:i«;ifakfö"p«:ti"1:os{'\*«Mu:fö;ffl)4t!ffla,{-.:="::at=a,:-:-.a
a;achwuöti34 =" Wrd:.$rderi':e:i7&.QeQ;:0a"<:a-::j,,a,:.:.:;,'
em@eskeltl, Bmiwlurffömi'bci'fögo. -..";."-=a=  :-..'.:;:::;:..);,4,

EIN  GUTER  GRUND

SICH  JETZT  FüR  EINEN  NEUEN

FORD
zu  entscheiden.  Das  Ford  FINANZIERUNGSANGEBOT

MIT

Superzins!
auf alle FORD  MODELLE

JETZT  KOMMEN
JETZT  PROBEFAHREN
JETZT  ENTSCHEIDEN

pORoa/kNüLEFl l d. Bezirk Landeck651S Zams-Buntweg 8Te1. 05442j2304. 2603



Aus dnm -Hau$u-JQrogramm:

Biologische

...die  natärlichste  Art  zu bauen

35.000  Meter  lagernd

KRAXNER  §igi'5
- FUND-

Landeck/Perjen

PREISHAMMER des Monats
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Schulangebot  bis  t3.9.86

Hefte  A5 liniert,  kariert  40 siatt'4.90

Hefte  A5 liniert,  kariert  20 Blatt  z.-

Hefte  A4 liniert,  kariert  40 Blatt to.9o

Federpennale  doppeltgefüllt  *g.so

Schüttelpennale  ab 9.90

Bleistifte  Nr. 2  6'Stka  13.90

JollyTintenpatronen  sastb.j9.80

JollyFarbstifte'  rzstb.49.90

Taschenrechner"  rstbJ9.-

Ringmappe  A4 2-Ring  1 Stk. 1?.90

Tixo  -' . ssoiienfl.90

Uhu Stic groß  29.9022.90

Schultaschen  - ab199.aaaa

Schreibtischlampe  färbig  179;

Kjiderbekleidung  zum  Sehuil-
anfang  flnden  Sje  im  WL Stoek

Mittwoch,  3.9.  -  Montag,  8.9.

Zeilen  Ruetz

Öchinken

Zipfer.  Bier

Bistro  Baguette

8.90 Marillenkompott  i kg 19.90

100g  9.90 'Kronenöl.  . zit. 39.90

* KiStö, fl4.-  .Ma7gi Delikateßsuppen 1 Btl. 4.90

.-'2ö.90 2190 ..SuncdhGorpllIre.no.xri'.,'zumpserratkegn '743@


